
    

 

 

 

Miteinander geht's am besten! 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

"Der Starke ist am mächtigsten allein" heisst es bei Schillers Tell. Aber die besten Lösungen 

findet man gemeinsam, möchte ich hinzufügen. Sogar – oder erst recht – wenn man nicht 

immer gleicher Meinung ist.  

Die Geschäftsstelle Wasserbau des Kantons, die Kleinwasserkraftwerkbetreiber und der 

Naturschutz sind tatsächlich nicht immer einer Meinung, und trotzdem präsentieren sie heute 

gemeinsam ein Projekt, hinter welchem alle drei Institutionen gleichermassen stehen 

können. Die gelungene Renaturierung der Lützel ist ein wunderschöner Puzzlestein im 

angestrebten Gesamtwerk: Einem Netz natürlich fliessender Bäche und Flüsse in der 

Nordwestschweiz, in welchem sich der Biber, der Eisvogel und viele andere gefährdete Tiere 

und Pflanzen wohl fühlen und woran auch wir Menschen unsere Freude haben können.  

Pro Natura Baselland möchte sich nicht mit fremden Lorbeeren schmücken: Diese 

Revitalisierung hier an der Lützel ist das Werk des Kantons. Pro Natura Baselland hat aus 

Rückstellungen aus der inzwischen abgeschlossenen 10-Jahresaktion HALLO BIBER! 

lediglich bei der Finanzierung mitgeholfen – genauso wie die Kleinkraftwerk Birseck AG aus 

ihrem Fonds für ökologische Verbesserungsmassnahmen einen finanziellen Beitrag geleistet 

hat. Trotzdem ist dieser gemeinsame Auftritt ein weiterer Beweis, dass die besten Projekte 

meistens verschiedene Akteure haben. Dies war schon bei Birsvital – der Revitalisierung der 

Birs zwischen St. Jakob und Birsköpfli – der Fall, für welche die beiden Kantone Baselland 

und Basel-Stadt 2007 gemeinsam den nationalen Gewässerpreis erhalten haben. Und dies 

wird in den nächsten Jahren hoffentlich so sein, wenn der Kanton das von Pro Natura 

Baselland initiierte grosse Birs-Renaturierungsprojekt Vogelhölzli in Muttenz realisiert – 

vielleicht ebenfalls mit Unterstützung von Geldern aus zertifizierten Wasserkraftwerken … 

Und dies wird hoffentlich auch bei künftigen Ausdolungen von kleinen Bächen der Fall sein, 

bei welchen in Zukunft dank unserer Initiative "Bäche ans Licht" Kanton, Gemeinden, 

Verbände und Private mit finanzieller Unterstützung des Bundes am gleichen Strick ziehen 

werden – in die gleiche Richtung.  

Pro Natura Baselland dankt allen Mitarbeitenden des Geschäftsbereichs Wasserbau im 

Namen von Biber, Eisvogel und Co. für dieses tolle Revitalisierungsprojekt und freut sich auf 

eine weitere künftige Zusammenarbeit  zugunsten von natürlich fliessenden Gewässern in 

unserer Region.  
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